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SGF-Preis 2023 – Die Gewinnerinnen

«Miteinander – Füreinander» war das Motto des 
SGF-Preises 2023. Einmal mehr sind tolle Projekte 
eingereicht worden, wir gratulieren den innova-
tiven Sektionen für die Umsetzung neuer Ideen.

Herzliche
Gratulation!

1.Preis

Gemeinnütziger Verein 
Mellingen 

Der 1. Preis in der Höhe von CHF 1 000.00 ging 
an den Gemeinnützigen Verein Mellingen für das 
Projekt «Internationale Kochabende».

Seit Anfang 2023 organisiert Mellingen erfolgreich eine 
Reihe von internationalen Kochabenden, die dazu bei-
tragen, das kulturelle Verständnis und den Zusammen-
halt in der Gemeinschaft zu fördern. Die internationale 
Kochabend-Serie hat folgende Hauptziele:

1. Förderung des kulturellen Austauschs und des 
Verständnisses
Hobbyköchinnen und -köche aus verschiedenen Län-
dern und Kulturen wurden eingeladen, traditionelle Ge-
richte aus ihrer Heimat zuzubereiten und gemeinsam zu 
genießen. Dadurch hatten die Gäste die Möglichkeit, 
neue Geschmäcker und Kochtechniken kennenzulernen 
und sich über kulturelle Besonderheiten auszutauschen.

2. Integration von Migranten und Flüchtlingen
Der Verein hat sich aktiv bemüht, Migranten und Flücht-
linge einzuladen und in die Veranstaltungen einzubin-
den. Dadurch konnten sie nicht nur ihre Kochkünste 
und Kultur teilen, sondern auch neue Freundschaften 
schließen und sich besser in die Gemeinschaft integrie-
ren.

3. Gemeinschaftsstärkung
Die Kochabende boten den Teilnehmenden die Gele-
genheit, sich in einer entspannten und offenen Atmo-
sphäre kennenzulernen und neue Kontakte zu knüpfen. 
Dies fördert den Zusammenhalt und das Verständnis 
innerhalb der Gemeinschaft. 

Bisher wurden drei Kochabende erfolgreich durchge-
führt: zwei Mal ein griechischer und einmal ein südame-
rikanischer Kochabend.

Aufgrund des grossen Interesses an den Veranstaltun-
gen wurden bereits weitere Kochabende geplant: 
Ein chinesischer Kochabend, die ukrainische Küche und 
afrikanische Küche stehen auf der Liste.

Das Ziel ist, die Reihe der internationalen Kocha-
bende in Zukunft fortzusetzen und zu erweitern. 
Die internationalen Kochabende haben einen po-
sitiven Einfluss auf die Gemeinschaft und sind ein 
Beispiel dafür, wie kultureller Austausch und Zu-
sammenarbeit gefördert werden kann. 
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Herzliche
Gratulation!

2.Preis

Frauenverein Lotzwil

Der 2. Preis in der Höhe von CHF 750.00 ging an 
den Frauenverein Lotzwil für das Projekt «Perio-
denkörbli – Alles für den Planeten Periode».

«Wir sind auch an schwierigen Tagen für euch da». Un-
ter diesem Motto hat der SGF Lotzwil die Mädchentoi-
letten der Oberstufe im Dorf sowie der 5. und 6. Klasse 
im Schulhaus Kirchenfeld in Lotzwil mit Körbchen aus-
gestattet. Diese enthalten Gratis-Binden und Tampons 
sowie Informationen rund um die besonderen Tage im 
Zyklus einer Frau.

3.Preis

Frauennetz Neuenkirch

Der 3. Preis in der Höhe von CHF 500.00 ging an 
das Frauennetz Neuenkirch für das Projekt «Mitei-
nander fördern – Frauenfest, Frauen-Auszeiten».

Der SGF Lotzwil will den jungen Mädchen damit an 
«schwierigen» Tagen ein niederschwelliges 
Angebot zur Unterstützung bieten und 
einen Beitrag zur Chancengleichheit 
leisten. 
Ausserdem wollen die Frauen 
für sie da sein, falls die Periode 
während der Schulzeit einset-
zen sollte und die Mädchen 
keine Hygieneprodukte 
dabeihaben.

Der Vorstand des Frauennetzes Neuenkirch hat sich 
überlegt, wie man das «Miteinander» fördern könnte, 
nachdem die Generalversammlung auch im Jahr 2022 
Pandemie-bedingt physisch nicht möglich war. So orga-
nisierten die Frauen nebst dem alljährlich durchgeführ-
ten Sommernachts-Kino ein Frauenfest am 19. August. 

Rund 80 Frauen nahmen teil und freuten sich über die 
Zeit, die sie miteinander verbringen konnten. Die ein-
gegangenen Eintritte von CHF 700.- wurden gespen-
det: Die Pfadi Wartensee erhielt CHF 250.-; und CHF 
450.- kamen einer Familie zugute, die wegen einer un-
heilbaren Krankheit der Familienfrau die Kosten kaum 
stemmen kann. Diese Familie wird weiterhin von zwei 
Vorstandsmitgliedern des Frauennetzes betreut. 
Zudem organisierte das Frauennetz an zwei 
Abenden «Frauen-Auszeiten» in der Kleinbühne, 
wo sich Frauen einfach treffen, kennenlernen und 
austauschen können. Auch das wurde sehr ge-
schätzt.


